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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

DJK Happertshausen III : TSV Stangenroth III 
Donnerstag, 07.04.2022, 19:30 Uhr

Rott fixiert zwei Punkte für den TSV Stangenroth III

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TSV Stangenroth III am vergangenen Donnerstag in
der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) beim 9:6
zwei Punkte aus dem Spiel bei der DJK Happertshausen III. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging,
zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 33:22 aus Sicht der Gastmannschaft. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Dennis Rott. Nach diesem Sieg
haben die Spieler um den Einser Florian Schmitt nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Bühler / Friedrich
gegen Schmitt / Hamm. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Beim 0:3 gegen Schmitt / Schultheis fanden Krug /
Bühler von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Hendrix / Schneider
überzeugten im Doppel gegen Katzenberger / Rott, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nach
gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss Lorenz Bühler das Spiel gegen Norbert Schmitt noch
aus der Hand und verlor mit 11:8, 10:12, 7:11, 7:11. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Horst Friedrich eine Niederlage in vier Sätzen gegen Florian Schmitt kassierte. Berichtenswert war
bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Thomas Krug und Peter Hamm, die Thomas Krug letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Die siegbringende Taktik
fehlte indessen anschließend Tobias Bühler bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jochen
Schultheis ab Ballwechsel 1. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Mit nur einem Satzverlust ging Kevin
Hendrix gegen Dennis Rott durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit 1:3 verlor
wiederum Niklas Schneider seine Partie gegen Marcel Katzenberger. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Zwar brachte Florian Schmitt Lorenz Bühler
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Lorenz Bühler mit 3:1 durch. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Horst Friedrich, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Norbert Schmitt verlor. Den Sieg von Jochen Schultheis konnte Thomas Krug im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 4:8. Ein hartes Stück Arbeit hatte Tobias Bühler gegen Peter Hamm zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Bühler zu Ende ging. Beim 14:12, 11:7, 11:9 gegen
Marcel Katzenberger fand Kevin Hendrix von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Dennis Rott war für Niklas Schneider letztlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere
gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team der DJK Happertshausen III die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 4:14 bei 2 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 08.04.2022 (21:29) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Mannschaft des TSV Stangenroth III erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 14:4. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 DJK Happertshausen III

Doppel: Bühler / Friedrich 0:1, Krug / Bühler 0:1, Hendrix / Schneider 1:0 
Einzel: L. Bühler 1:1, H. Friedrich 0:2, T. Krug 1:1, T. Bühler 1:1, K. Hendrix 2:0, N. Schneider 0:2 

 TSV Stangenroth III
Doppel: Schmitt / Schultheis 1:0, Schmitt / Hamm 1:0, Katzenberger / Rott 0:1 
Einzel: F. Schmitt 1:1, N. Schmitt 2:0, J. Schultheis 2:0, P. Hamm 0:2, M. Katzenberger 1:1, D. Rott
1:1


